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Protokollantin: Janina Thomsen 

Name  Anwesend (Ja/Nein)  Name  Anwesend (Ja/Nein) 

Falkenhain, Manuel        Entschuldigt  Sarac, Nagehan  Ja 

Herchen, Christopher  Entschuldigt  Staude, Kevin  Entschuldigt 

Hirlak, Ipek  Nein  Strunk, Mats  Nein 

Kuppler, Katharina        Entschuldigt  Thomsen, Janina  Ja 

Linke, Daria  Ja  Yücel, Aysegül        Entschuldigt 

Littwin, Nico  Ja     

Mustafa, Hyrije  Nein     

Nölscher, Leonie  Entschudligt     

Övermöhle, Alina  Nein     

Pourazari, Sara  Ja     

Polzer, Anne  Entschuldigt     

Schäfer, Rebecca  Ja     

Selhorst, Tyll  Entschuldigt     

Schüßler, Lisa  Ja     

 

 

7 von 18 FSRMitgliedern sind anwesend. Davon sind 7 stimmberechtigt. 

Anwesende ProbezeitMitglieder: Hieu Tran und Vanessa Sutoris 

David Sherif, Biying Chung, Mustafa Kavas und Thang Nguyen sind entschuldigt. 
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1.  Formalia 

Die Sitzung beginnt um 18:00 Uhr. Der FSR ist beschlussfähig. Das Protokoll vom 06.01.2016 
wird einstimmig freigegeben. 

2.  Berichte 

AK Veranstaltungen: Der AK hat sich mit Florian Neuss getroffen und mit ihm die ersten 
Planungen für die ESE begonnen. Leonie und Mats möchten wieder die Kooperation mit dem 
Meyer halten. Die vergangenen ESE waren so gut, dass es fast identisch ablaufen wird. 

Der AK hat noch keinen Sprecher für das Semester, dadurch würde sich Nico wahrscheinlich zur 
Verfügung stellen. Dies wird intern nochmal geklärt. 

 

AK Öffentlichkeitsarbeit: Der AK hat nichts zu berichten. 

 

AK Finanzen: Rebecca und Janina haben die Finanzunterlagen für die FVV fertig gestellt und in 
die Präsentation eingefügt. Der FSR liegt finanziell sehr gut im Haushaltsplan. Derzeit befinden 
sich 14.543,20 EUR auf dem Konto. Das heißt, es sind weiterhin viele Socials möglich und eine 
großzügige ESE, sowie Examensfeier. Nach der heutigen Sitzung machen Rebecca und Janina 
noch den Antrag für den Asta fertig, der den Sockelbeitrag und die ProKopfPauschale enthält. 

 

AK Hochschulpolitik: Der AK hat sich bezüglich der Fakultätsratwahl (s.u.) getroffen. Lisa, Herr 
Ehlgen, Herr Gail und Herr Durissini treffen sich am Mittwoch um 14:00 Uhr um über den 
Freiversuch zu sprechen. Danach würden Lisa, Daria und Anne zu den einzelnen Vertretern der 
Fachgruppen gehen, um diese davon zu überzeugen.  

 

AK Prüfungsangelegenheiten: Die Klausuren wurden eingescannt und neu in den Ständer gelegt. 
EMails werden leider noch schleppend beantwortet. Lena hilft noch teilweise aus der Schweiz 
mit und Nagehan gibt sich große Mühe alle EMails zu beantworten. Einen AKSprecher gibt es 
bislang auch noch nicht und eine Sitzung fand in diesem Semester noch nicht statt. Die 
Kommunikation herrscht ausschließlich über Whatsapp. 
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3. Fachschaftsvollversammlung, 27.01.2016 
Die FVV findet um 16:00 Uhr im Raum HA 3102 statt. 
Damit mehr Studenten zur Versammlung kommen wird gefragt, ob Pizza und Getränke im Wert von bis zu 
100,00 EUR bestellt werden dürfen? 
Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
Der Antrag wurde mit 7 Stimmen einstimmig angenommen. 
Zudem wird um Anwesenheit gebeten. Janina, Vanessa und Sara sind leider nicht da. 
 

4.  Umzug ins Schloss 

Ab März ziehen die BWLLehrstühle ins Schloss um. Die Bibliothek wird zudem erst im Juni fertig sein. 
Nagehan plädiert für ein gemeinsames Aufräumen, Ausmisten und einen organisierten Umzug. Da keiner 
einen genauen Termin kennt, fragt Lisa mal im Dekanat nach, um welches Datum es sich handelt und ob 
wir Umzugshilfe bekommen. Auf der nächsten Sitzung wird der Umzug dann festgelegt. 
 

5.  Google Groups, Google Drive 

Auf der letzten Sitzung wurde bereits angeregt, dass dies sehr unübersichtlich ist und man sich 
schnell verirrt. Es wird nun nach einer Alternative gesucht.  

Die Finanzreferenten wissen leider nicht, ob für Google etwas bezahlt wird. Es werden einige 
kleine Beträge vom Konto abgebucht, die sich auf Internet/Homepage etc. beziehen, jedoch ist 
nichts eindeutig für Google. Bisher gibt es keine bessere Alternative, daher wird nochmal 
nachgeforscht. 

6.  Fakultätsratswahl, 09.10.02.2016 

Lisa, Daria und Mustafa lassen sich für den Fakultätsrat aufstellen. Anne wird zudem mit auf die 
Liste gehen. Janina möchte nicht noch einmal kandidieren. 

Es wird gefragt, ob zur Unterstützung wieder eine Waffelaktion (maximal bis 50,00 EUR) 
unabhängig von der Wahl am FSRBüro im sechsten Stock gemacht werden kann? 

Die Umfrage wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

Es werden noch vier Wahlhelfer gesucht und Lisa wird nochmal nachfragen, ob es eine kleine 

 

18.01.2016 Seite 4 von 8 



 
6. WIR FSR Sitzung des Wintersemesters 15/16

 
Entlohnung gibt.  

7.  Catering auf Sitzungen 

Es wird gefragt, ob immer am Anfang sowie am Ende des jeweiligen Semesters und zu 
besonderen Anlässen Pizza und Getränke im Wert von maximal 100,00 EUR bestellt werden? 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  

8.  Budget der ESE 

Der AK Veranstaltungen erkundigt sich über das Budget der ESE. 

Die Finanzreferenten geben grünes Licht. Es wird folgendes zur Abstimmung gegeben: 

Wer ist dafür, dass die Erstsemesterwoche bis zu 2.000 EUR kosten darf? 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

Der Vorschlag wurde, mit der Bitte der Finanzrefenten, dass der AK Veranstaltungen sich an die 
Kooperationspartner des letzten Jahres hält und eventuell Deniz Hoppe sowie Florian Neuss 
noch dazuziehen, einstimmig angenommen. 

9.  Satzungsänderung 

Auf der FVV soll eine Satzungsänderung beschlossen werden. Die in Frage kommenden Beisätze lauten: 
[Die Änderungen sind jeweils grün und unterstrichen.] 
 

§ 3    Mitgliedschaft 

(1)    Anzahl der Mitglieder 

Alt: Der FSR WIR setzt sich aus mindestens 3 und maximal 40 Mitgliedern zusammen. In der Regel 
müssen die Mitglieder an der Fakultät 3 immatrikuliert sein, in begründeten Ausnahmen dürfen die 
Mitglieder auch in den anderen Fakultäten der Universität Siegen immatrikuliert sein, wenn gewährleistet 
ist, dass sie die Aufgaben des FSR WIR gemäß § 2 erfüllen können. 
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Neu: Der FSR WIR setzt sich aus mindestens 3 und maximal 30 Mitgliedern zusammen. In der Regel 
müssen die Mitglieder an der Fakultät 3 immatrikuliert sein, in begründeten Ausnahmen dürfen die 
Mitglieder auch in den anderen Fakultäten der Universität Siegen immatrikuliert sein, wenn gewährleistet 
ist, dass sie die Aufgaben des FSR WIR gemäß § 2 erfüllen können. 
 

(2)    Beginn der Mitgliedschaft 

Die Mitglieder des FSR WIR werden bestimmt durch: 

Alt: c)  Zudem durch Kooptation des bestehenden FSR WIR. Die Kooptation 

geschieht auf Antrag eines FSR WIRMitgliedes und durch eine 

ZweiDrittelMehrheit aller Mitglieder. Ein Kooptiertes FSR Mitglied verfügt über 

die gleichen Stimmrechte wie ein gewähltes FSR Mitglied. 

Neu:  c)  Zudem durch Kooptation des bestehenden FSR WIR nach erfolgreich 

abgelaufener Probezeit von drei Monaten. Die Kooptation 

geschieht auf Antrag eines FSR WIRMitgliedes und durch eine 

ZweiDrittelMehrheit aller Mitglieder. Ein kooptiertes FSR Mitglied verfügt über die 

gleichen Stimmrechte wie ein gewähltes FSR Mitglied. 

Neu: d) Außerdem ist der Beginn der Mitgliedschaft ohne nochmalige 

Probemitgliedschaft möglich, wenn ein ausgetretenes Mitglied wieder eintreten 

möchte. Dies gilt jedoch nur unter dem Vorbehalt einer Einzelfallprüfung und der 

darauf folgenden Abstimmung mit qualifizierter Mehrheit der anwesenden 

Mitglieder. 
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Neu: (6)    Probemitgliedschaft 

(1) Probemitglied ist, wer als Neumitglied dem Fachschaftsrat beitreten möchte 

und daher eine Probezeit von drei Monaten ohne Stimm und Schlüsselrecht, 

aber mit Rede und Antragsrecht absolviert. 

(2) Das Probemitglied muss auf der Sitzung einen Antrag auf Probemitgliedschaft 

stellen, damit die Probezeit zu beginnen läuft. 

(3) Die Probemitgliedschaft endet 

(a) nach erfolgreichem Ablauf der drei Monate sowie mit der Kooptation 

gemäß §3 Abs. 2 lit. c. 

(b) oder negativ durch Nichterfüllen der Pflichten im Sinne des §3 Abs. 3. 

(c) Zudem kann das Probemitglied durch ordentliche Wahl die Probezeit 

verkürzen und sich somit ordentlich in den FSR wählen lassen. 

 

   § 10 FSR Sitzungen (Geschäftsordnung) 

(2)  Beschlussfähigkeit 

Alt: Eine ordentliche Sitzung ist beschlussfähig, wenn mindestens 30 % aller WIR FSR Mitglieder 
anwesend sind. 
 
Neu: Eine ordentliche Sitzung ist beschlussfähig, wenn mindestens 25 % aller WIR FSR Mitglieder 
anwesend sind. 
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10.  Ausscheiden durch unentschuldigtes Fehlen 

Es gibt einige Mitglieder, die sich oftmals nicht abmelden. Durch zweimaliges Fehlen kann man 
ausgeschieden werden. Dem betroffenen Mitglied muss Stellungnahme per EMail gegeben werden. 
Unentschuldigtes Fehlen im Wintersemester 2015/16: 
Mats: IIIII  > einmal benachrichtigen und auf der nächsten Sitzung zur Abstimmung geben. 
Ipek: III              > einmal benachrichtigen und auf der nächsten Sitzung zur Abstimmung 
geben. 
Hyrije: IIII  > einmal benachrichtigen und auf der nächsten Sitzung zur Abstimmung geben. 
Leonie: III  > einmal benachrichtigen und auf der nächsten Sitzung zur Abstimmung geben. 
Alina: II  > einmal benachrichtigen und auf der nächsten Sitzung zur Abstimmung geben. 
 
Es werden alle in Frage kommenden Mitglieder benachrichtigt, eine Möglichkeit zur Stellungnahme 
gegeben und dann auf der nächsten Sitzung darüber abgestimmt. 

11. Sonstiges 
Janina macht erneut darauf aufmerksam, dass das Protokollkorrigieren nicht funktioniert. Bisher hat sie 
jedes Mal das Protokoll verbessert. Ein Protokollüberseher macht also nach wie vor Sinn. Zudem bittet sie 
den AK Öffentlichkeitsarbeit darum, die verabschiedeten Protokolle selbstständig nach der jeweiligen 
Sitzung hochzuladen. Es wird vorgeschlagen, dass am Anfang jedes Semesters eine Liste gemacht wird 
und es dann rotiert oder dass es zwei Leute gibt, die sich immer abwechseln. Für den letzteren Vorschlag 
lassen sich Lisa und Rebecca finden, die sich für dieses Semester noch darum kümmern. 
 
Die Sitzung schließt um 20:00 Uhr. 
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